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Etwa 1 km südwestlich von Neeberg befindet sich eine Kiesgrube, in der sich außer 2 Seen auch eine feuchte Senke befindet, in der sich ein 
Grauweiden-Schilfröhricht eingestellt hat. Der stark vermooste Boden ist wechselfeucht, eutroph und lehmig. Das Biotop ist nicht gefährdet, 
doch da es nicht genutzt wird, breiten sich Grau- und Lorbeerweiden aus, womit sich die Entwicklung zu einem Feuchtgebüsch anbahnt. Das 
Röhricht ist von Gebüschen und Ruderalfluren umgeben.
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Phragmites australis Calliergonella cuspidata

Salix cinerea Salix pentandra Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris

Betula carpatica Salix aurita Carex paniculata Carex pseudocyperus
Epilobium hirsutum Equisetum arvense Eupatorium cannabinum Juncus articulatus
Mentha aquatica Molinia caerulea Potentilla anserina


